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F o 1 1 n e r . Über die Tätigkeit des Ovarium

II.

(Aus dem Wimm- \IniversitMs-Instimt für experimentelle Pathologie

[Vorstand: Hofrat Prof. Pa?!mcf]‚) ‘

‘Über die Tätigkeit des Ovarium in der Schwangerschaft ‘ ‘

(interstitielle Zellen).

Van

Dr. (')TFRJIED (’). FEI;LNER„

(Hierin! Tafel Ä—Il.)

‘Die übergrolic )‘Ielu‘zahl der Autc>ren sieht dgau Sekretions»‚

‘ stillstand‘ tler Ovariar in der Schwangerschaft als eine selbst- ‘

verständliche, £estshehende Tatsache an. Nur wenige Autnmn

sind gegeubeiliger Ansicht oder sprachen von einer Hura\.bseixmhlg

(‚im: (.)vm‘ienfunktion wie Crisioj'üleili 1). Bereits in einer früheren

ijbeitß} habe ich mich für die Ansicht eingesetmh‚ (laß die

'lg1xst;origollß Tätigkeit dea Ovarium in der $ehwungerschsib

‘éim1khr ys.tfaige‘r ‘ ta a ü 6 ' “

‚der Salt:gtxpnym lnfbdl kurvqu uh

“ mehté [gemeinsam mit Ff Neumann ausgeführt ‘)] hin. die den

’Rückgang Her Träx:htigkeiu nach, isolierter Bestrahlung dcr

Ovarieu erzielten. Da aber damit, die Lehre von dar Sekretion

der ()varicn in dcr Schwangerschaffi noch nicht gesichert war,

ging ich daran; mit néuen Mitteln, welche mir “meine letzten ‚Alj-

béiten lxnten, einen einwandfreien 130 s _für die Sekreti(m d

„ Ovamien in der Sch\wmgarschaféf;m\ erbringqn„ " ‘

Wir: in einer ‚:frühereu Arbeit ?) ‘;1'agöligewi , ‘ äßt

sich aus den'P—lazejltm flQl‘)"Eihäflte , * & 1tgnmdmltégvn

‘ nm.}) Osteomalauie. C_\:xiäk. 'lhhic}schm

9) Arch. f. G—yn, BCLST. ‘

3) Arch. {. mikr. Anm. Bd. T3, ‘

») Eeniralbl. ;: Gyn. 1906 u. zm«hwf. Mcilk. gs. Bd.

) Experi;nontell erwngte \«Vachsbumsxfaränderungen um weiblioheh

nimla der Kimiflxzhtm. antralbl. ?. allg. Path. 1912„ Bd. 13„—‚ EXn

elle Untarsnt:lninäen iiber die Wirkung Von vaebsaxtmkten

‘ ‘und den waibliclmn Sexualorgaué‘h am“ das Genitale.

«$ ‘100. ‘ ’
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Kata. Über 11n\rall$iändig@ äuße1e U;erusgupt111x ‘

Erklärung der Abbildungen auf Tafel i—-—ll.

(Nach Mikropho1.ngrnphKeen; die zugqshö1‘igfll Abbildungen

stets in gleicher Verga‘öße1‘mg.)

.l\hh 1.3 "' .T. Querschnitt.(1111‘151111111011N‘01'dm1injektionen heraus.

gps? 111111 him 11 L tmus

Abh 2. \:11h I11jt‘lx1.iuu dcs femiuine11 Soulullipnids gm\ouncn aus

60 (".m-pm-i lutea \

Abb. . Nach Injektion des famiui11en Sexuallipnids guwo1u1m1 aus

53 (‘01p11s 11111=.11111 hü.lrigm1 Ovariou.

Abb. 6. \:10h Injektion des femiui1mn Sexxmllipflids gawonnou 11113

103 0111111011 11‘11c111113r‘1‘ ‚li1'ihu. Div ()\1111‘11‘11 mltlliclt.ßn kßin Curpna luteum.

Abb. S. Nach Injektion des t‘e1111'11i11911 Sexua\lipüids gewonntm aus

62 (.‘orpo1‘n 1111611 l1‘iicht.iger Kühv. Man b'caueht.e aueh die Val'nmhrung

mul dm ’l‘ivfm‘wuchum1 der T31‘iisenschlä11vhu. '

UI.

(Aus dem hmtiu1k fi'11‘ gerichtliche Medizin in Wien

[Vorstand: Prof. A. Hubvrtia}.)

Über unvollständige äußere' Uterusruptu1.

\"011

‘ m. HEINRIC { 1111132.
.\ssismnt run Institut. , ‘

Daß unvollständige, äußere. ,Sp911t111111ss

intu‘a. pa.rtum ‚„ die sogena1mte 1111111

111011 oder Wie Sängcu‘ ‘) sie 11911111v die1 fi„

‘ zu den größth Seltenheitcisn gehören, z \ _

““ ‘ spärlichnn Whtteil11ngcu 111 der Lite.r&tur. Wa.humd , @, gega111\'ärtig;. ‚‘ \

' gebräuchlivhstcn Lehrbücher de1‘ Geburt.shilie 'diases Vorkqm1x1nis ’

nicht oder 11111 11.11de11tu11g5\161110 ema.lu1en nehmen iilbéxje Autumn . ‘

{111111111 \v‘ohl Bezug. S0 berichtet Klub°)‘ üben eirmn Fall V0“ ‘

( 1111111: und (olins. wo bloß das Peritoncuu'1 . während di.‘—l‘ Geburt.

‘ am Üt/el‘1tsgrunde eingerissenwm 11,11d d r T,o_d durch innere VL?!”-

blutung um dieser Stelle au: rfolg Scalw9fii 3) zitiert. die.

diusbeziiglichen Beobachtm_lge1i @11g1 c1he GQ1111:133hGH612 Wit}

“‘him, 11(11713b011111111. Clou ‘

der Se1ossu ausgehende R

der Ut—erusmuskulpitui‘
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Momxtsschrift für Gebur(silülfc und Gynäkologie, Bd. l.l\i '

AUD. 2.

Abb. &.

F‘c‘iluwr.
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\ 111 der thwnngergehäft (intéréfitiglls Zell)

011111‘i1111 ein Lipoirl (fe11111‘1111asSemmllipnid) 9\&ra.hie1en,\ we‘lcheä

nach Injektion bei Tieren Vergrößerung des U1,erus‚ Bruns’w bmw.

G111V1d1t111%1\chcmuun'on 1111 der thloimlumt, des L7terus, Ver—‘

(111189111115 und G111Viditäüse1'schoinungen 111 der Vagina. VVachs—Ü

t11111 de1 M11‚111111.1 (a1mhhei 111ä111111c11311T1e1‘ex1)hervor111ft. 1iol1tt@lb

ve1’>11uho mit ebenso hergestallten Extrakteu aus anderen Organen,

sn insbesondere EMIS dem so lipoidreicheu Gehim,„dux Leber, ‚‘

dem Muskel usw„ waren negativ. Fast gleichzeitig mit. diesel‘A1‘beit,

erschien eine solche VO“ Iscovesca, dar 11113 den Ovarieu (111191

11111' 11113 diesen) mmh ein Lipoid extrahie1-t-e. von de,;‚15en Wirkung

er 111101 11111 die Vm'größel'üllg des Uter\1s (ohne mikroskopische

Untersuchung) 1111cl1wies. Weiter konnte ich 1) zeige11‚ (11113—

dieses Lipoid auch aus dem Hoden darge. It werden kann.,

Hermann 1111.t 11:111h mir aus dem Corpus luteum (aber 11111‘ 11115

diemem, nicht 111114 dem übrigen Ov11rium) und “der, Pl11zentä in

ähnlicher Weise ein Lipoid dargestellt, mit; gleicher Wirkung

*. wie das VOD mir dargestellte; und hat; durch genaue Analyac den

Lipoidclu1rz1kte1 unsems Stoffes 1111011ge1fie9en 1911 stelle\ das

Lipoid su he1, daß das zelkleinexte Organ mit 95°‚„ Alkohol,

Ather Azeto11 extrulfie11 unddurch wiederhol1es Lösen111 diesen

Stoffen gemiuigt Wild Bis daheim gleicht so ziemlich dm D111‘

1111111g11111t der von Lscouesao 1111d Hermann. ich f11gc weibm'e

phemische, Prozeduren, Heumann die \\1111u11111111w111111111011 hinzu.

Welcher Stoff meiner ist läßt sich derzeit 11i1l1t bestimmen. ‘

Ob wir überhaupt mit rei11@n Staffe11 11111

S

11\ fe\1111\te11e11 daß in die—- ‘

enthalten ist, welche1 dem 1'1111ere1L ‘

dcr Plazent.1 entspricht1)ar111\111\11311drkt 111

111113 jene T111599r\1111e11111115611‚ Welche wir dem ‘

sprechen gowöhni sind. 2511 sche 111 nicht 11111;Blutu @;

\\ fuhren (wenigstens 1101111t11 ich 11 “

tungen nicht !1elvo1rufe ) Dies stü11dc°1111 vollen Einklang 11111

der Anschauung je11111‘ Ä11tore “ 1 dem V8111811b1?111.6b kaum

Blutung e1‘zefiugandfi1&111ft;11511
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zu einigem Arlmitcu. so insbesondere der von Aschm=r und

Grrrgoriu„ die nach Injektion eines Wägsorigm\ Extmktzos aus der

‚Plazenm bei einer sehx- kleinen Anzahl von Meerschweinchen

Milchsokretion beobachtet haben. Dia Nachprüfungen dieser

Versuche, durch Fran]; und (c'ngm‘ u. &. führten zu negativen

Resultatm, ohenso zumh meino eigenen. Direkt» scheint also

auch die L\filuhsekretion mit der ")Vzu‘iellcn uud Plazentau'—

sekmtion nicht in Zusamnnenlumg zu sivhon, wir» dies auch

Lheor ' (than Erwäg1mgon etlt3pricht, Alle übrigen Eigenschaften

die wir billigevweiso dem Ü\‘8.l‘ilull zusprcuhcu können, hat

der Extrakt. Er anthiilf somit mit Sicherheit den \\‘il‘ksauimn

Stoff. Das Plimentzu‘lipoid hat die gleichen Eigenschaften wie.

das ()variallipoid, und es entspricht. der Extrakt einer Plazentam

gemäß seinem physiolugischen Effekt dem von 40 C$orpom luten„

Schädliclm Wirkungen nach Injektion dieses Lipoids konnten

nicht beobachtet werden, insbesondere kohle. Nierenschädigungeu.

Die Bemerkung Hermanns, daß mein Extrakt Nivreusul\ädigfingen 4

harvormft. beruht auf einem Irrtum. Nur die ursprünglich ver—

wendeten einfachen wiissm‘igcn Extrath (nicht daqLipoidextrakt)

‘erzeugen, jedenfalls infolge. der \"m'm1reinig\lxlgex1 mit arhfr&mdem

Eiweiß, N‘ieranschädigungen. ' ‘

Von den physiologifiehen\Wirkungeu diesea Lipoids fällt; in5.

besondare die Vergrößerung des. Uterus auf (bei noch nicht ge.-

snhleuhßsreifen Kaninchen). Die Vm‘gl‘ößi‘l‘llflg (les Uicrus gibt

ein gulm Tesl«Ob_irkl fiir die \\r‘irksamla‘if des Stoffes ab. Die

'Uteri del" mach nicht geschlechtsvoifen Tiem sind äußerst klein

und dünn. Sie bevsteheu uns einer recht dümmn Muskellzxgn,

dic zumein‘t: nur Ruudmuskulatur enthält und sehr niedriges

Epithel trägt, Driisen sind kaum vorhanden, nur spärlichc

kurze Einsenkm1geu des Epithels. Schon ganz geringe Mengen

des feminiuen Sexuallipoids bewirken eine m1ffallende Ver—

größerung dio nmluroskopisch durch V'e1‘dickung des Uterus

ins Auge fällt. Im mikroskopischen Präparat ist der Unter-

schied am Durchschnin noch mxgcnfälliger, wie dies in den vor«

erwähnten Arbeiten ausführlich dargelegt wurde.

Bereits in dieser Arbeit habe ich den Nachweis geführt,

daß der Extrakt aus nicht; trächtigen, keine Corpom lutea» ent»

_ haltenden Ovarien fast unwirksam ist, anders der zum Corpus

luteum—haltigen Ovarieu. Hprmann verlegt den Sitz der Quelle

des Lipoids in den gelben Körper. Ich habe schon seinerzeit

mi? glas ganze Corpus luteum«haltige Ovarium hingewiesen.
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in der Sphwxmgersehaft. (inta1stltielle Zellau). ‘ 111

Außer dem ("01‘pus luteum enthält da.s Ova1ium noeh nebst \ ‘
Follikeln i11terstitinlle Zellen. welchen letzteren W113 bereits oben ’
besprochen wurde viele Autoren auch innersekretarische Funktion
z1mcisen. Es war 1150 zunächst. 7,11 prüfen, ob diese interst»itiellen
Zel‘m1 wirklich 11115 1301111111114: Se\11anpoid enthalten. Zur '111t— . \
scheidung; diesvr Frage geben die Kuhovmien die Müglicl1keit. \‘3 '
denn derth1tersehied zw1schen dem nicht (rächtigé1‘1 (.‘o1pus
111t011111—1111.1113011 und dem nicht t11‘ichtigen, nicht Corpus luteum—
hnl‘kigon ()va.rium besteht außen in dem Vorhandensein der

Corpom lutea noch in einer mäßigen Hypertrophie uud Hyper-

pla.sie dcr interstitiellon Zellen (insbesondere der sogenannten

Thekazellen). Die Follikel sind in beiden Ovm‘ien in gleichem

Zustande. Stellt 1119.11 daher den Extrakt aus dem Corpus luteum

deu‘ und einen 11.11de1‘011 aus dem gm.1zen Corpus 1115e11111—111111ig1111

Ova1'i1un. so kann ein eventueller Unterschied in der Wirkung

nur 11111 die. iuterstitiellon Zellen zurückgeführt Werden

Zunächst ein Beispiel für die Wirku11g des (‚orpus lutoum

allein.

Protokoll “6711168. Das Kauim1han (1100 g >ul111re1‘) wurde 3.111
14». I. operiert. Es wurde ein Stückchen Uteyusx, und zwar dort. wc dieser

1111) dicksi.en ist, 11113 einem H1n‘11 ausgeschnitten und ein Ova1‘ium entiernt. ,
Die Mamilla war kann angedeutet. Am 15. I, erhielt das Tier den ]".1poid—
extrakt aus lmmusgrasclulittanen Corpom hmm nichtträohßiger Kühe. i11w

jiziart. uud z\\‘111‘ 11111 15. I. (A Cox‘pora. lutea‚ nm 17. I. =“)... 11111 19. l. 5%,

am 22. I. 63 b. 11111 24. I. 71‘/‘5, am 26.1. S, am 29.1 S’ „ 11111 3l.l. 6=‘„‚

am 2. II. S‘ 5, 11111 4.11. wurde das Tier getötet. Das Tiür erhielt 3136 in‘
ganzen dan L1poidax(mkt von 130 Gomera l1xtea. “Im Ihn—cl1aclmifit ist de

Die, \e11ä.ndeumgen sind 11.115 der früheren LA ‘
beateht 11113 vielfachenLagen Rix1gs- und

das vo1 den Injektionen ganz 1116d11g und platt. W91j .

dm 131115913, frühe1 kaum 2.11 sehen, sind stark ‚vem1ehrt' und tiefieicl1e11@‚ „

(s. Abb. 1 vor der Injektxon, Abb. 2 11m‘11 dem Injektion). Ga11wglamlm *

Resultate W111den111 anderen \elsuahen erzielt (3. auch 1113 frühere A1bait) \

Ein anderes Tim— (Pmtokqll 114811149) elhielt zum Vergleich deli "

Lipoidé1\tyukt der ganzen Cürpus 111te11m 11a1t1ga1101*1111011. Das: Tier ()200 g)

wu1da 51111 22. X. operiert. Es wurde w.uadßr 6111 Stück Uterus‚ dort. Wo

»» dersele 11m dj('k3ten ist, um! 0111 Ovo.1*ium entfarnt. A111»23. X e1l1ielt

das Tiel de11Extm.kt von99 500111111; !11be11m—11altxgen 0vnriau,‘ am 2<1.. X.

3‘ /5‚ 11.111 25. X 4, am 26. \. U 5. am 27. X. 4. am 28. X ?1*/—‘. 11.1111. I 5 “i,.

111113'15*/„111115.I.6‚511117 I. fi?/,a.n 10.1.Ä6!„also_imguuzendeu

Lipoidmt.rnkt von 53 Corpus lutaum»haltig 'Qva1‘ian- Am 12. 1 111111113

das Tier getötet.. Der Utei‘ua (s. Abb 3 1‘u1d‘1). der vor der Injektiün kaum

“ shecknadelkopfdiok war 1111d aus v. r1ig 311153 111111 Läx1gsmusk1flx1t.nr und ‘

g.111z niedrigen Sel1lei111hauizfalteu be„9£ei1id‚ iin denen ganz wenice D11111-11
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vm‘humlon wan\n. mit einem uiudrigen Flpitlml‚ ist nach aim- ]njvktiuu

auf «lasflrrwiüwlm vergrößm't‚ basteln. aus din“ m‘ Rings- nm! l‚5'mgsm\xsl<\xlatmv,

weist 1nluh‘vivhü hohe Schlaimlmutfnlten mit \'iivlon 1im'rois‘huxdnn l)rüsen

nnd $Dhl‘ hohem zylindrischen Epithel auf. \\‘ähronx‘i also din el\\'ns gvößm‘v

Menge von 60 (‘m'pqrfl luiea nur eino Vergrößaruflg auf da.»; Zweifacho

hervm-rief, hat a Tnje‘ktinn Von 53. also wenign- Campus 1utcumhaltigon

0vm‘ien. eine ergvößpruug auf das Dmifnulw hervm‘g€rufrn.

Diese viel 3t£'u‘l<ere Wirkung der (‘Im‘pnrzt lutozhhultigeu Ovsu-iem

gegenüber dum Corpus Iufieum allein kann nur auf die inter«

sti(uitellon Zellen zurückgeführt wox‘dm, woraus dCi“ Schluß zu

ziehen ist., daß die inlvrsfilißllm chlrn glcivla/nllx sc°lcrelorisch

wirksam sind? und zwar ganz in dem gleichen Sinne wie das

Corpus luteum selbst. (Ähnlich fielen andere Vorsuclm n.\1s. I‘m—

tokoll Nr. 715, [122‚ 1135.)

Immerhin wäre aber noch der Einwand möglich. daß hiel‘

Zuféi.fligkeißen eine Rolle spielen. Fiir die sokmtorischo Tätig-

keit; der interstiüellnn Zellm) läßt sich aber ein \\'Pi(fil‘01‘, mehr

in die Augen springeudm‘ Beweis urbringen. Bei (h‘1‘ träivhtigen

Kuh mlt‚hält das eine Ovau‘hlm das (“orpus luteum, wiihrend in

dem andern ein solches fehlt. Der Vntw. “schied dieser nicht-

Cm‘pus 1uteum—haltigen Ovarien trz'ielltxiger Tiere gegenüber nicht

Corpus lutcumwhnlt.igen Ovarien nicht träclmiger Tiere liegt außer

in eineh noch sehr geringexfDegenmwt.iqn der größeren [Follikel

(erstma Hälfte tier Träehtigkeib) vor‘ allem in der Hypertrophie

dal: Stmk vermehrtbu interstitiellen Zellen. Diese Ovarien ent-

halten also nur intcrstiticlle Zellen und keine Corpom lutua.

Als Beispiel diene fnlgendel' Versuch:

Protokoll llfl3r‘llthk Des Tiny nun) g) wurde um 31. l. operiert.

ER wurdü ein Sh'u—l-c Utm‘u$ (wieder dm’f„ wu ale]: Utm‘ufi um diclistmx ist)

und {win Ovm‘inm hernusgunommen. Am 2. U. erhielt uz5 don Lipnidext‘rakb

von 4 Ovm-im1‚ welehe kein Corpus hitmnu enthielten uan träuhligeu

Tiv‘ewu put.stmumme ;\m 5. II. —Uj'5, am 7. Il. 5“f\.„ um 9. H. tP‚/„ nm 11. 11,

71/5, am 14, IT‚ & nm 16. „. 8*_‚|'5‚ am 18. U. sag. Au!) 20. II. ‘JV„‚ nm 23. ‚Li.

9“‘_„„ am 26. II. 10, sun 29. 11. 109.13, am 1. III. “%„ am 2 HI. wm‘dta das

Tier getö et. Das Tier erhielt also iusgf=snmt dan Lipoidoxtx‘ukb von

103 Eiax‘ts uw eu (rüc-‚hrigor 'l‘icu'e, die kein Corpus luteum uutlaielten. ‚Um-

Utorns, dar ursprünglinh (;xz Abb. 5) ganz dünn, wie. schon oben beschrivlwn,

Wlll‘, vergrößerte sich nach der Injektion auf das Dreiv bis Vim'faulw (Siehe

Abb. 6). Die Suhleimhuutvm—ünderungen sind Réhl' «tank, ebenso Wie mmh

deu Injektionen \‘ou Corym‘9— Inteunrlmltigen fotmktru.

Vergleichen wir diesen Effekt mit dem obon beschriebenen

\ nach Injektion von 60 gelben Körpem‚ so war der derzeitige

{fekt damals dm Vergrößerung auf das Doppelte, wiihrend nach

rC Injektion mm 100 \Ovm‘iem die_kein Ü01‘pus luteum ent-

Page 5 of 8
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hielten, aber Mächtigen Tieren elltstém\ultefl, der Effekt ein

drei— bis vie1-facher war. Daraus ergibt sich mit absolutm‘ Deut-

lichkeit, daß die iniersfificllun Zellen des trächtig,ren Tieres das—

selbe Lipm'd zuiv div qelhen Körper enthalten, und daß die “"fl‘kllllQ

dvr z‘niurslllicllm Zellen eines Eierslm‘kctx bei einem irächtigt’n Tier

[as] «herum slark ist wie die \\r'z'rkung eines gelben Körpers.

Vergleicht man andererseits die Wirkung der interst‘itiellen

Zellen im Mächtigen und nicht Mächtigen Zustand, rm sehen

wir beim nicht trüchtigpn„ nicht Corpus luteurn—halßigen ()varium

nur eine ganz unbedeutende Wirkung, bei nicaht Corpus luteum-

halügen Ov- ‘ien t1‘ächt-igm‘ 'l‘iere eine sehr starke “‘“irlumg. Es

ist also die Wirkung dm' iuiarxslilifllen Zellen in EIL'I‘ Grcwidz'täi

\\‚lesmzllik3h Siärlccr _1;emurdm, was ja mit den Ergebnissen der

histnlngiwhen Forschung und den Ansichten vieler Autoren übern

einstimmt. Andere gieiehqrtige Versuche hatten denselben Effekt

Su e\‘l\\elt (lm; Tier “0531105 dn\\ Lipoidt‘xtrakt von 50 ninht (‘m‘puä

1ußeuu\-lmltignn l‘3ierstöclmu \\‘iivhtig91‘ K\'ih(h Die, Vergrößerung betrug

nahezu dus Doppßltt-h Ebeum dus Tim- 111011111. das 40 s<flv\\er Eier—

stöckc mit dem gleichen Eff\akh bekam. Sehr stark i1\\l \\\1\‘h die \'t‘x'«

änderungen ix\sb*sonfleru \IM‘ Schlehnlmut. beim el‘ llfiäv‘llüü. dar;

53 Ein 'ckx‘ iml im‘t erhielt. Umpl‘ülxgliüh wm‘ \iur [' *l\ln überaus

s1-hübig, (‘ii\i \"e\3 iißernng betrug mehr 1115 das anpuhe. )(\\‘.‘1ll waren

auch die multweu \"a1‘ä11dwungvn, s\\ ihshesondars der Mamma, ent-

spl‘fiuhtmd 111311 Veränderun 11 das Utmus Dia Msnmük\ hei \\ \cn jungen

Ticrul\ ist kaum \\nl‘edeuhwß und \\ \\ohs naeh den lnjuktianen bis auf 1 cm

Ahm \\1\\:l\ mikroskopisch läßt 5ic;‘l\ die Entwicklung der Mamma uswh-y

\\nififih l)it* Mamma aulchex junan T\e.\e besteht nur? aus dek1-Auäführungfl‘»,

gilngen „\:\\\I\ 1101 Injekliou (1166) and sahen mbhw‘ciche A

l)riism mu‘llzu\\$isß‘n. ‘ _

Es e1‘goben also diese Wersuche mit absoluter Dot

daß ebenso wie das Corpus luteum‚ auch did intel‘stitiell

ein Lipoid produzieren, das alle d\ejeuigen Eige l\af

die wir billigerweise. dem Sekretiov‘nsstofi des 0\'\1‘i1111\ mspreohen \

können und dal} ie\\\er die sckx-‘etmische Tätigkeit del“ inter

stitiellen Zellenm der „oh\umgerschaft ganz bedeutend gestnigmt,

ish Diese "l‘1\t5\chev zeigt demnach umweideubiggdüß in del“

Scluuanqmsclm/i die s<vluelorr'stlw 1411qu1! des 0ucuz'um eine Im

1lmh>n(lv /nnahme 1'I[alum ]uxl. * ‘

Is e\uh1 \le nur noch die, }!rage.fiub dus 10rp\15 luteum in

dcr Selmungo1xchaft dié gleichbn Eige\1sglmftehat “% =ml$0h

halb dm‘s@lbel\. 211 (1163911 ‘ZWjGCIK6‘ Wal‘ % mu notwendig, WS

Corpüra 1um“ trät\h ' üpo1daxt1akt herzustellen und

‚zu injizieren. Als B ‘V‚€TS“Ch 2001 ‘3002 angeführt
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94 leinor, Über die. Tätigkeit des Uvm*imn in dar Suhwan;zemnhn&b‚

Dm- Tier (1110 g) wurde um 17. II. me‘inrl', und z\vßv wurde wieder
e>iu btuck Uiorus und uiu Ovm‘iuux Imrausgomsnmwn. Das Tinr erhielt
wu 13. II. den F\'tml;t VO“ 4 ÜOI‘POX‘R4 1uhm trüehtigm‘ Kühe. Am 20‚ H.
4“„‘5, um 23.11. X.. um 26, IT. GE,"z-» um 1. HJ} 7115, nm «1». III.. 8, am (1. UI.
8‘{1‚„ mu S. 111. S‘/‚„ mu 13, 111. S”‘ am " ]’IÜ‚ \\un‘tl9 85 getötet, Das
’1‘im‘ m‘hielt also im ganzen deux l}ipnid xtrn.k „ (m 62 (Yorpurz‘ulutea trächtigur
Tiere. DM: lfterus vor der Injektion (5. Abb. 7) zeigt? das wiederholt
boschrx'nbnnu Bild des nmantwickelteu 'Umms; nnrh rlnr ln Linn {S. Abb. S)
wm- dor Utam$ doppelt su dick‘ und n)ikl‘üsknpisoh mo m- diosollwen
stay]; n‚uffle1nnden Veränder\1ngvn \\iv „floh «li‘1' 1njvktmn von (‘oxpm'a
lutea n‘mhl triinhtn'gev ’1‘im‘v, starke \"m‘uwlu‘ung der M uskulnnu‘. Schleim—
haut:fajten aalflroioh und hoch, Epithel hoch zylindrisch. D n zahlreich,
tiefrm'ehexnl. Auch die Mumilln, War guwmzhseu, uud mikroskopisch sah
man reichliclm Driisenbild1mg. T)“ der Exxrnkt von 60 Corpuz‘fl lutea
nieht l.ri‘whtiger 'lfierü «1ie gleiclio Vm-größm‘uug l1(-‘S Umvn>a und die glm'uhe
\'91‘Eindf\rung der Schlaaimhaut hm‘vorruft, Win «ler Extrukt von 62 Corpora
Iuton triirhtigor 'I‘iwa, so ergibt sioh. daß das Corpus luleum in drr Tr:'iz‘lrlig-
kvil dia“ glvic-Im sm'crvforx'srlw Wirkung [mi wir mzßt‘rhalb drrsnlba'n.

Diese Untersuchungen lehren demnach, daß 1. das femiuiue

Scxuallipoid nioht allein im Corpus luteum, in dor Plz\zen(u.‚ in
den Eihäuttm und in den interstitiellcn Zollr>n dos Hodeus ‘)
enthalten ist, sondern auch in den intw‘sjt—iellen Zellen dm
Ovariums; 53‚ daß die sckmtorische Funktion der iütm‘st—itiellen
Zellen des Ovariums an„ßtarha.lb der Schwangerschaft sehr gering
ist, in der Sulnvangerschaft’ aber bedeutend xunimint, so zwar‚
daß die sekretorisohe Kraft der interstitaiéllcn Zallml keines

Ova-riums im trächtigen Zustand minclestens ebenso groß ist
Wie die eine_s Üorpus lutoum; 3, daß das Corpus lute‚nnl in der
Schwangerschaft dieselbe. sekrc‘tm‘isn‘1m Kraft hat wie außer—
halb derselben,

Dicsc Ergebnisse führen zu (16m Schlüsse, daß von einem

s@kmtm‘ischen Stillstand dcs< Ovm‘iums in de1wSchwangcr'sclmft
nicht die Rede sein kann, auch nicht von eim\r verminderten

Sekretion, snn(lpm daß im Gegenieil dic selcralori5che Funkiion
des Ouarizuns in der Sclnz.1fmgel*s€hn/I größer ist als außerhalb dä)“
selben. Denn eshleibt nicht u„llei'n die sekmtorischc Funktion
des (\)1‘plm lutemm vollständig; erhalt.tug sondern es kommt noch

‘ die mindestens ebenso grüße sckrc:torischc limit der inter-
»5titiellen Zellen hinzu und noch weiter die noch viel größere

gleichartige sekretorischwFunktion der Plazenta und der Ei*
baute. ‘Zs werden also das feminine, Sexmtllipoid ebenso Wie die

\ l@ekretorimhen Stnffe aller anderen Drüsen mit innefer Sekretion
Im der Schwangerschaft in weitaus erhöhtem Maße pmduziert.

‘)»Fellnenhisk. z. mer‚ IIvr-numm. (Res. sl. Ärzte‚ Wim, 28. I. 1916.


